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Sujet:

Garaasch-Draama uff em Rhyy

Z'Basel an mym Rhy – däm scheene
Gheersch e Schugger gleene, steene
er wätteret, fluecht alli Zaiche
schimpft, es isch zem Härzerwaiche
zieht am e Sail und druggt e Plangge
duet am Rhybordgländer schwangge
au mit emeRueder duet er rittle
stampfe, bisse, gingge, schittle
machts mit Liebi und rauer Gwalt
ghcet ins Wasser, dert ischs kalt
sogar mit hämmeren und naagle
schnitze, spitze, feyle, saagle
versuechts mit zitteren und drugge
mit stregge, risse und mit bugge
mit gwaggle, schauggle, boldere
mit zwänge, schreye, choldere
brobierts no hyylend under Drääne
sogar vom anderen Uufer ääne
er foot aa schuume und au chnuure
dä Bolizischt isch uf dr Schuure
uf aimool straalt äär – wird e nätte
und duet zem Babbe NEPTUN bätte
y bitti, hilf mir, liebe Babbe Rhyy
s Bolizeiboot sott in d Garaasch dryy.

Do dailt sich s'Wasser wiene Fuege
e Dreyzagg duet zem Bach uus luege
dr Neptun daucht uff bim Fääristääg
froggt dr Schugger, hösch bisch zwääg
mach doch kai Drama – due doch dängge
du muesch dr Wasserspiegel sängge
das kasch du, wenn de in Blätzfälde
di duesch bim Schleusewärter mälde
dä schliesst e Weer und duet e soo
e bitz wenige Wasser dr Bach aabeloo
duet's Wasser under dr Garaasch singge
kasch s'Schuggerböötli iinegingge
au wenn d'Garaasch uff em Wasser schwimmt
d'Hauptsach isch, du glaubsch ass stimmt
du kasch joo au – du muesch nit lache
e Loch in Rumpf vom Bolizeyboot mache
loosch Wasser dryy, so viil ass goot
bis d'Reeling under Wasser stoot
und gsesch denn numme no d'Kabiine
goot s'Boot bequäm in d'Garasch yyne.

Do sait dr Schugger und dänggt sträng
isch d'Garaasch nit au sytlig z'äng

Do maint dr Neptun, das isch woor 
drum schloon ych dir als Leesig voor
due d'Garaasch draie, s'isch nit schweer
und faar denn mit em Schiffli queer
Rhyyuffwärts so guet ass kaasch
von undenyyne in d'Garaasch

mainsch Neptun – frogt dr Bolizischt
bisch sicher – isch das nit e Mischt

Nai. nai, het do dr Neptun gsait
dä Schlabben isch immer yysatzberait
vor allem wenn no am Garaaschdach
e Hoogen aaschrubsch – jo nit z'schwach
und hänggsch mit eme Strigg dr vorder Dail
iibere Fläschezuug ans Fäärisail
denn kaasch du, gits emool Alaarm
mit em rächte oder linggen Aarm
vom Rhyybord uus am Saili zipfe
und d' Garaasch iiber s'Schiffli lipfe
denn gumpsch ins Boot, startsch dr Modoor
lueg uffe, denn du muesch bevoor
d'Garaasch duet uffs Wasser dätsche
scho uff em Jordan ummebrätsche
bisch z'langsam, git dir dr Grossi Root
sofort en ander Schugger Boot
glaub mer, au wenn e Schrooter bisch
ass das die beschti Leesig isch
wirsch gsee, s'leen sich au die Hailige
vo dr Stadtbildkommission begailige
voruusgsetzt – d'Idee isch biirewaich
griegsch au e Bewilligung fir dä Saich

Loos liebe Neptun – du hesch nit glooge
du hesch mi bis z'innerscht iiberzooge
y dangg dr, dass de soziologisch
au no fir uns Schugger doo bisch
mini Voorgsetzte – dien ooni Pflänz
verschregge – vo miiner Intelligänz
s'waiss jo kain, ass die Rootschleeg doo
niemools im Lääbe vo mir kenne koo
vilicht grieg y sogar – es wär kai Floon
vom Schnyder Karli e bitz mee Loon
my Garaasch-Leesig bedyttet doch hit
e wirgglige, evoluzionääre Schritt
alles Zämme – das gseet me – isch
gnau, duuredänggt und oekologisch
drum duen ych alles im Spiegelhof mälde
und vor allem muess y nimm uff Birsfälde

uff das aabe hets em Neptun gschtungge
und er isch fir immer im Rhyy versungge

Gang an d Ladärnee-Uusstellig uff em Minschterplatz.
Si isch offe vom Mändig znacht, em 18. Hornig bis am
Mittwuch demorge, em 20. Hornig
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